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Text und Begründung 
 
Seit einigen Jahren kommt es auf der Nordhalbkugel zu massiven Verlusten von Bienenvöl-
kern. Eine mögliche Ursache dafür sind geschwächte Bienenköniginnen. In einer Studie aus 
dem Jahre 2015 konnte nun aufgezeigt werden, dass zwei Insektizide aus der Gruppe der 
Neonikotinoide den Bienenköniginnen erheblichen Schaden zufügen. 
Bereits 2013 wurde vorsorglich die Anwendung von drei Wirkstoffen aus der Gruppe der Ne-
onikotinoide in Europa für zwei Jahre stark eingeschränkt, um die Auswirkungen auf die Bie-
nengesundheit genauer zu untersuchen. 
Der Dachverband der Schweizer Imker Apisuisse fordert, dass der Einsatz dieser drei be-
sonders bienengiftigen Neonikotinoiden (Imidacloprid, Thiamethoxam und Clothianidin), ge-
nerell für alle Anwendungen verboten werden. Doch der Bund kann oder will nicht schneller 
reagieren, derweil gefährdet der Einsatz dieser Mittel weiterhin die Gesundheit der Bienen. 
Da ein einzelnes Bienenvolk nicht global operiert, wäre eine vorausschauende Pflanzen-
schutzmittelverordnung für den Raum Winterthur zum Nutzen der Bienen hier im Raum Win-
terthur, weshalb ich zur Möglichkeit der Stadt Winterthur und in Hoffnung auf einen wir-
kungsvollen Schutz der Bienen in dieser Region folgende Fragen beantwortet haben möchte.  
 

1. Ist Stadtgrün bereit auf sämtliche Pflanzenschutzmittel mit Neonikotinoiden zu ver-
zichten? 
 

2. Kann den Pächtern von städtischen Bauernhöfen der Einsatz von Pflanzenschutzmit-
teln mit genannten Neonikotinoiden verboten werden? 
 

3. Sieht der Stadtrat Möglichkeiten, grössere Nutzer von Pflanzenschutzmitteln auf dem 
Gemeindegebiet auf den problematischen Einsatz von Neonikotinoiden hinzuweisen? 
 

4. Sieht der Stadtrat weitere Möglichkeiten, den Schutz der Bienen zu fördern? 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ Ch. Baumann (SP) X √ St. Feer (FDP) X 

√ B. Helbling-Wehrli (SP)  √ F. Helg (FDP) X 

√ R. Kappeler (SP)  √ U. Hofer (FDP) X 

√ R. Keller (SP) X √ Th. Leemann (FDP) X 

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ Ch. Magnusson (FDP) X 

√ F. Künzler (SP) X √ D. Schneider (FDP) X 

√ F. Landolt (SP) X √ M. Wenger (FDP) X 

√ Ch. Meier (SP) X    

√ U. Meier (SP)  √ K. Cometta-Müller (GLP) X 

√ S. Näf (SP)  √ R. Comfort (GLP) X 

√ M. Sorgo (SP)  √ U. Glättli (GLP) X 

√ M. Steiner (SP) X √ S. Gygax-Matter (GLP)  

√ S. Stierli (SP)  √ M. Nater (GLP) X 

√ G. Stritt (SP) X √ A. Steiner (GLP)  

√ B. Zäch (SP) X √ M. Zehnder (GLP)  

   √ M. Wäckerlin (PP) X 

√ F. Albanese (SVP)     

√ B. Bischof (SVP) X √ R. Diener (Grüne) X 

√ T. Brütsch (SVP)  √ R. Dürr-Ziehli (Grüne) X 

√ S. Büchi (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne) X 

√ G. Gisler-Burri (SVP)  √ D. Hofstetter (Grüne) X 

√ M. Gubler (SVP)  √ G. Milicevic Decker (Grüne) X 

√ M. Gross (SVP)  √ D. Berger (AL) X 

√ H.R. Hofer (SVP)  √ K. Gander (AL) X 

√ Ch. Leupi (SVP)     

-- U. Obrist (SVP)  √ L. Banholzer (EVP) X 

√ D. Oswald (SVP)  √ M. Bänninger (EVP) X 

-- D. Pezzotta (SVP)  √ B. Huizinga-Kauer (EVP) X 

√ P. Rütsche (SVP) X √ S. Müller (EVP) X 

√ M. Trieb (SVP) X    

   √ A. Geering (CVP)  

√ Z. Dähler (EDU)  √ I. Kuster (CVP)  

   √ R. Lüchinger-Mattle (CVP)  

√ Y. Gruber (BDP) X    

 


